
Historische Kataloge bilden seit Jahren die Quelle für Bücher,

WEB Seiten und Datenbanken, die sich mit historischer

Funktechnik beschäftigen. Dabei bilden sie Geräte, Einzelteile

und vereinzelt auch die Technologie in Form von Schaltbildern

und Artikeln des entsprechenden Jahres ab.

Der hiervorliegende Katalog stammt aus dem funkhistorischen

Archiv derGFGF e.V.

Die auf unserer WEB Seite verfügbaren Kataloge sind aufgrund

des verfügbaren Speicherplatzes mit geringerer Auflösung

publiziert. Auf Anfrage können diese in hoher Auflösung zur

Verfügung gestellt werden.

Wir würden uns über Ihre Spenden oder auch Ihre

Mitgliedschaft sehr freuen.
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Detektor=Apparate.

Der eiufac/lste Empjängsaßparat, der u'egen seiner Billigkeit und Reinheit

der Lautmiedergabe sehr beliebt ist, ist der Detek/or-Empfänger. Er kommt

überall da zur Anwendung, zuo es sich darum handelt, TelePhoniestationen zu
empfangen, die sich in nicht allzu grösser Entfernung befinden. Die Reich-

weite eines derartlgen APparates ist je nach der Stärke der Sendestation und
der Grösse der Antenne in weiten Grenzen verschieden. Im Umkreis oom 5 km.

kann bereits mit einer Innenantenne, sogar Zimmerantenne, ein guter, lautstar-
ker Empfang erzielt werden. Mit Frei- oder Hochantenne können Ent/br-

nungen von 30— 4o km überbrückt merden. Bei besonders günstigen Witlerungs-
oerhältnissen und gut angelegten Hochantennen können auch Sender bis Ido

U/lü/ mehr km Entfernung ent/Y'ängen werden.

Nr. 3. SchiebespulenwDetektorwEmpfänger.

Auf naturlasierten Brettchen
montiert, liegend. Gewährt bei
einem Wellenbereich von 250-
700 Mtr. störungsfreien Empfang.
Mit AnRch]u88buehßen für An-
tenne, Erde, Detektor u. Telefon.
Ohne Detektor. Gewicht ca. 400 g

N r93

P

Nr. 4. ,,Radio<Amato", Type A.

Die Abstimmung der Antenne Keschieht durch ein
Flachspulen -Variometer. Der Wellenbereich des
Apparate8 ißt 250-1000 Meter. Durch 8olide Kon-
8truktion wird ein einwandfreier, lauter Empfang
des Rundfllnk8 verbürgt. Auf Hartgummiplatte
montiert. Ohne Detektor. Gewicht ca. 225 g
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Nr. 21. ,,Radio-Amato"mEinröhrenwNiederfrequenzverstärker.

4Mb Anschaltbar an Detektor-Apparat Nr. 4 zur weiteren
Erhöhung der .Lautstärke zum Betrieb eine8 Laut-
sI)recher8 auj Sendeort. Der Verüärker enthält
einen eisengekapselten Trandormator, 8owie Uimtliche
Anschlus8klemlnen für Batterien uod Kopfhörer; Prei8
init Verbinduog8bijge], ohne Röhre u. ohne Verbilldung8-

k'r..l 21 Bchnllr. Gewicht ca. 55,0 g

,I '\ ,,Radio·Amato", DetektorwApparat.

Der Apparat gestattet den Empfang sämtlicher Wellenlängen
mit Hilfe einer auswechselbaren Spule, die Abgtimlnung erfolgt
durch einen Drehkondensator mittels eine8 an der vorderen
Scbaltplatte angebrachten Drehknopfes mit Skala. Die An8chlu88-
klemmen 8ind sowohl für Kabelanschlim, als auch für Steck-
anschlu88 zu verwenden, und fein vernickelt. Die Anschaltung

Nr. 9 eines Nie(lerfre(luenzvergtärker8 ist 8elb8tver8tändlich jederzeit
möglich und kann sowohl 1 Rühren-, al8 auch 2 Röhren-Niederfrequenzver-
stärker benutzt werden. Ohne Detektor, ohne Spule. Gewicht ca. 570 g

Frontplatte ermöglicht
und ohne Spulen. Die
ca. 900 g. Ohne Spulen.

Nr. 7. ,,RadiomAmato", Type D.

Detektor wEmpfänger mit zweiteiliger, Spukm
Kopplung.

Dieser Empfänger vereinigt alle8, was man von
einem Detekror-Apparat verlangen kann. Die Ab-
stimmung geschieht durch einen guten Drehkonden-
8ätor. Durch Auswechseln der Spulen kann jede
Wellenlänge empfangen werden. Eine variable
Kopplunk gewährleistet Uürungdreien und laut-
starken Empfang. Der Apparat J8t hochfein aus-
gestattet und sämtliche Teile auf W. Hartgummi-
platte montiert Ein besonderer Schalter an der

direkten oder induktiven Empfang. Ohne Detektor
Schaltung entspricht Schaltbild Nr. 3. Gewicht
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Detektoren.
Versuche mit Detektoren gehören wohl zu den anregenc/sten des grossen

Arbeitsgebietes der Radiotechnik.
In Deutschland war die Zeit seit Freiqabe des Rundfunks zu kurz, uni

über Reichweite und Lautstärke eines Detektors endgültige Erfahrungen zu
sammeln. Da oon England, u'o das ExPerimentieren mit Detektorapparaten
einen grossen Umfang angenommen kat, Berichte vorliegen, die das Ueberbrücken
grösser Entfernungen m{t einfachen Detektor-Apparaten melden — von Ent-
/6rnungen, die über da8 Tiel ache der bei uns als Reichweite eines Detektors
angenommenen 3q km kinausgeken — so bitte ich alle Amateure, die auf diesem
Gebiet besondere Erfolge erzielt haben, mir genaue Angabe über ihre diesbezüg-
lichen Experimente (l'etr. Antenne, Kristall, Schaltung der APParatur, Witte-
rung etc.) zugehen zu lassen.

.Cini/liche Detektoren haben zwei Stecker in Normalabstand, können also
soi,','h1 //1 Buchsen, als auch auf jede Nornialsteckdose montiert merden.

C_

ij 1!1 Nr. 400. Kristall-Detektor.
Runder Sockel, edernder Druck von oben, durchti |,j'| Schraube regulierbar, mit Aluminiumkappe. Mit

I i) Kristall. Gewicht ca. 35 g

,iI Nr. 400a.)

Ermtzkristall in Fassung zu obigem Detektor.

I

Nr. 400

"""""'·· Q
Oi

'"9| . ;"'

Nr. 406

Nr. 406. ldeakDetektor

Rechteckiger Hartgummi8ockel.
wird durch eine Ueberwurfmutter
Der Gegenkontakt wird durch eine
feder gebildet, die an einem durch
beweglichen Arm befestigt i8t.
Gewicht ca. 21 g

j)ä8 Krhtall
festgehalten.
feine Spiral-
Kugelgelenk
Mit Kristall.

\
,, ~"m/

Nr. 406 a. Feder für Ideal -Detektor.

Nr. 456. ,,Idealit B"
,Emitzkristall fiir Ideal-Detektor in Origi-

nalpackung.

N r. |5(;.
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Fi
Nr. 416. ,,Glashaus" ·Detektor.

c"jL,~13
Hervorragen!] in Lautstärke und Tonreioheit. Das

büüüÜ 'h0._ Kristall ist iiberall hochempfindlich. Ein Suchen ist nicht

11Nü " , ,, nütig. Kristall und Geg,enkontakt sind in einem Glas-
: '. .::lli,,l ' 1,, }||) gebäuse montiert und cteshalb vor Bescbädigung und

l||!|', l|l!)'| 'i ":, Staub geschlitzt. Mit Kristall. Gewicht ca. 28 gr.
!(;t|l

,(llii """ l '. i; JN,·, 416 a. Ersatzkristail in Fassung fiir Glashaus -
Z t_~ . " i' Detektor Nr. 416.

! )1

I Nr. 416 b. Ersatzglas für Glashaus- Detektor Kr. 416.
y

I

Nr. 416 c. Ersatzfeder fiir Glashaus- Detektor Nr. 416.
- 7

Nr. 41(L

Xr. 417. Detektor ,,Sensiblator".

Mit Schutzkappe; guter, lautstarker Detektor, hohe
Empfindliebkeit, bequeme Einstellung, Sueben niebt nötig.
Gewicht ca. G5 ¥r. mit Kristall.

Xr. 417 a. Ersatzkristall in' Fassung fiir Sensiblator-
Detektor Nr. 417, Gewiebt ca. 8 g

Nr. 417 b. Ersatzfeder für Sensiblator-Detektor Nr.417.
Gewicht ca. 'j2 g

Nr. 417 e. Ersatzkapl')e für Sensiblator-Detektor Nr. 417.
Gewicht ca. 18 g

Xr. 417 d. Sensibilit-Kristall. Originalpackung.

Nr. 417 f. Detektor ,,Sensiblator" wie Nr. 417 mit Fein-
einstellung. Mit Kristall. Gewicht ca. 67 g

X)'. 417 f'b. Ersatzfeder für Nr. 417 f.

.

" ,,¥

g

" 2

. ,
, .
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"
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X I'. .I 17.

" q

E

. .

Xr. 418. Detektor ,,Friho".

Hartgu mmiau sfiibrung mit drehbarer Kristallkapsel
und Stellschraube. Mit Kristall. Gewicht (',i. ss g

Nr. 418 a. Ersatzkristall fiir Detektor ,,Friho".
(Frihonit).

Xr. 418 b. Federnde Spezialkontaktnadel incl.
Fiibrungs- und Drehscheibe fiir De-
tektor ,Friho" Nr. 418.

Nr. .IN.
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Nr. 420.

Nr. 420. Detektor, amerik. Modell.

Auf rundem Hartgummisockel mit Bronze-
feder und Kristallfassung. Ohne Kristall,
Gewicht ca. 30 g

Nr. 4 22. ,,Rotstern"' = Detektor.

" Mikrometer Feineinstellung mit Grad-
einteilung. Jede als besonders laut-
stark und klangrein befundene Stelle
des Kristalls kann ,jederzeit wieder ge-
funden werden. Mit Kristall. Gewicht
ca. 54 g

Nr. 425. ,,Columbus" = Detektor.

Eine Prikisionsmaschine, die durch Drehen des Knopfes
alle erforderlichen Bewegungen automatisch ausführt. Die
ganze Kristalloberfläche k,ann selbsttätig Pankt für Punkt
abgetastet werden, sodass die empfindlichste Stelle des
Kristalls mit Sieherheit.gefunden und festgehalten wird. Fest-
stehend gegen Erschütterung. Grösste Lautstärke und Ton-
reinheit. Mit Spezial-Kristatl ,,Sudanit". Gewicht ca. 35 g

Nr. 425.

Nr. 449 nF E F Q r

ist ein ausländisches, von mir direkt importiertes Detektor-Kristall.
E8 wurden damit in England Rekorde für grosse Reichweiten

bei hervorragender Lautstärke und Klarheit aufgestellt!
,,Fefit" ist in Tausenden von Punkten hochempfindlich, so dass

Suchen wegfällt.
Jedes Stück geprüft und garäntiert!
Nur echt in Glashiilse mit Etikette!
Grösste Empfindlichkeit und grösste Lautstärke mit Federehen

Nr. 470.
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GEEA

Röhren=Apparate.

Sämtliche Geräte gestatten die Verwendung ,jeder Röhrentype :
Normal, Spar- oder Lautspreeherröhre. Preise ohne Röhren. Jeder
Apparat wird vor Verm,nd genau geprüft und Bedienungsvor8ehrift
beigefügt. Zusaunnenstellung kompletter Anlagen s. S. 169 ff.

K

Nr. 1200. ,,Amato-Europa", Einröhren=Empfänger. Dieser Apparat ist ein
Einröhren-Empt'änger init Kückkopplung und Primär-Abstiminung
für einen Wellenbereich von 2G0--1800 Meter, der lediglich durch
Umstecken der Antenne erzielt wird. Auswechselbare Spulen,
die Anlass zu Kontaktfehlern geben könnten, sind nicht vorhanden.

Pie Montageplatte besteht aus bochXlanz poliertem 1Iartgummi,
der Aasten aus schwarz mattiertem Eichenholz.

Grösse der Platte ca. 200 x 180 mm
Höhe des Apl)arate8 ca. 70 mm
Gewicht ca. 900 g

Nr. 1201. ,,Amato=Europa", Zweiröhren=Empfänger=Verstärker. (I Audion,
i Niederfrequenz.) Dieses Gerät ist die Vereiniguog des Audion-
Gerätes Nr. 1200 mit einem Einröhren-Niederfrequenz-Verstärker,
der mit Panzer-Transformatoren geschaltet ist, in einein Kasten.

Der Empfänger besitzt ebenfalls Primär-Abstimmung nach
derselben Sehalturw, wie Nr. 1200, für einen Wellenbereieh von
200—1800 Meter. Der Apparat ermöglicht in nicht allzu grösser
Entfernung eines Rundfunk -Senders Lautsprecher- Empfang für
kleinere Räume.

Grösse der Platte ca. 200 x 180 mm
Höhe des Apparates ca. 7U mm
Gewicht ca. 1300 g

Nr. 1202. ,,Amato=Europa", Zweiröhren=Niederfcequenz=Verstärker. Der
Verstärker passt zu dein Audion-Gerät Nr. 1200 und kann ohne
Weiteres mit 1Iilfe von Spezial-Verbindungs-Scbienen an dieses
angeschlossen werden. Er ist mit guten Panzer-Transformatoren
geschaltet uud gestattet auch die Verwendung von Lautsprecher-
Röhren. Mit Umsehaltmig, die eine Verstärkung durch eine oder
zwei Röhren wahlweise ge8tattet.

Grösse der Platte ca. 200 x180 min
Höhe des Apparates ca. 70 mm
Gewicht ca. 1500 g
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Nr. 1203. ,,Amato =We1t" - EinrOhren = Empfänger. Audion - Primär-
Empfänger mit Rückkopplung für den gesamten Wellen-
bereich von 200—3000 Meter. Mit auswechselbaren Spuleo.
Bei Verwenduug einer Hochantenne ist Kopfhörer-Einpfang
der meisten europäischen Sende-Stationen möglich.

Grösse der Grundfläche ca. 230 x 115 min
Höhe des Apparates ca. 140 ii)ii1
Gewicht ohne Spulen ca. 950 g
Preis ohne Spulen.

.

.

e

,

Nr. 1203 Nr. 1201

Nr. 1204. ,,Amato=Welt", Zweiröhren=Empfänger. (I Hochfrequenz,
1 Audion.) Der Apparat bat freie Rückkopplung und besitzt
jCSt eingebaute Spulen für den Wellenbereich von 200—650 m.
Zum Empfang höherer Wellen bis zu 6000 m können Spezial-
Spulen aufgesteckt werden. Durch Verwenduog einer be-
währten Sekundärkreisschaltung ist die Selektivität des
Empfängers sehr gut.

Grösse der Grundfläche ca. 230 x 145 mm
Höhe des Apparates ca. 190 mm
Gewicht ohne Spulen ca. 1800 g
Preis ohne Spulen.

Spezial=Spulen für Amato=Welt = Empfänger:

Spulen für Empfänger 1203

Nr. 1231/1 Spule 1

, 1231j2 , 2

, 1231j3 ,, 3

,, 1231/4 ,, 4

,, 1231,6 ,, ii

200-500. in

400-901) III

700-1500 in

1200-2000 III

1800-3000 III

Spulen für Empfänger 1204

Nr.1208j1 Spule 1 (primär)400-800 m

,, 1208j2 » 2 , 600-1200m

, 1208,3 ,, 3 , 900-1600m

, 1208/4 ,, 4 ,, 1200-2000m

,; 1208/5 , 5 ,, 1800-3000 m

,, 1208/6 ,, 1 (sekd.) 600-1800m

,, 1208j7 , 2 , 1500-3000 m

108
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Xr. 1205. ,,Amato - Welt", Zweiröhren - Niederfrequenz·Verstärker.

Der Verstärker pmst zu dem Zweiröhren-Empfiinger Nr. 1204. Er
enthält neben einer Umschaltune, die eine Verwendung von
1 oder 2 Röhren gestattet., eine Einrichtung, die c8 ermöglicht,
die Tonlage des Lautsprechers nach dem persönlichen
Emp6nden in bestimmten Grenzen höher oder tiefer zn legen.

GrCkse der Grundfläche ca. 190x 145 mm
Höhe des Apparates ca. .190 mm
Gewicht ca. 1800 g

Nr. 1207. ,,Radio - Amato", Zweiröhren - Primär-
Empfänger. (I AlldioD, 1 Niederlrequew.)

"7\
, ,

Der Empfänger besitzt freie Rückkopplung und
durch auswechselbare Honigwaben - Spulen einen
Wellenbereich von 200 — 9000 m. ln schwarz
mattiertem Eichenbolzkasten mit hochglams polierter
Hartgummifrontpjatte.

Grüsse der Grundfläche ca. 230x 115 mm
Hübe des Apparates ohne Spulen ca. 140 mm
Gewicht ohne Spulen ca. 1500 g
Preis ohne Spulen.

Nr. 1207

"'· "· '"""°""""qt:sS'r"!'e','"" "'"" :'"',"' , Ü
Die8er Vemärker passt zu kinpfänger Kr. 1207 und zu

Empfänger Amato-Welt Nr. 1203, 8owie zu ,jed m Detektor
Apparat und dient zur weiteren Erhübung der Re chwe te nd
Laut8tärke.

Grüsse der Grundfläche ca. 140x 115 mm
Höhe des Apparateß ohne Spulen ca. 140 It m
Gewicht ca. 880 g Nr. 24

Nr. 27. ,,RadiomAmato" ZweiröhrenmNiederfrequenz-
Verstärker.

Ebenfalls pmsend zu Ainato-Welt 1 Röhren-Empfiing. Nr. 1203,
ßowic zu jedem Detektor-Apparat zur weiteren Erhöhung
der Lautstärk6. Der Verstärker ist mit guten Tramformatoren,
die auch eine verzerrungsfreie Wiedergabe bei Lautsprecher-
Empfang ermöglichen, ausgestattet. Eine Umscbaltvorrichtung
ge8tattet die wahlweise Verwendung von eioer oder zwei Röhren.

, Grüsse der Grundfläche ca. 140x115 mm
Höhe des Apparates ca. 140 mm
Gewicht: ca. 1200 %
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iz]m

Xr. 12U 6. ,,Radio=Amato^', Sender=Anzeiger.
" "- Eine besondere Kontaktvorrichtung bringt beiin Drehen

P

-, 00 : des Sekundärkreis-brehkondensators kleine Glühlämpchen,die hinter einem transparenten Tableau mit Stations-
' \ "l¶g!:m| namen aogeordnet sind, zum Aufleuchten. Man kann die

' - " "" " - Einstellung der Kontaktvorrichtung so vornehmen, dass bei
" " richtiger Abstimmung des Empfängers auf eine bestimmte

Nr. 1206 Station das betreffende Tableausehildehen mit dein richtigen
Stationsnamen aufleuchtet. Bei einer Aenderung irgend einer Wellenlänge
kann dies auch leicht durch Umgtecken der Kontaktvorrichtung berücksichtigt
werden.

Der Apparat passt in Form zu Zweiröhren-Empfänger Nr. 1204, kann
jedoch auch an jeden Sekundär-Emµfänger fremden Fabrikates angeschlossen
werden, nur muss der eingebaute Drehkondensator des Sender Anzeigers
anstelle des Sekundär-kondensators des Empfängers geschaltet werden.

Grikxe der Grundfläche ca. 190 x 145 mm
Höhe des Apparates ca. 190 mm
Gewicht ca. 1300 g

Nr. 1210. ,,Radio = Amato", Batterie = Ansch1uss=Schnur. Bestehend aus 4
Litzen, je 2 verdrillt, t'iir Heiz- und Anodenoatterie mit farbigen, ·
unverwechselbaren Kabelschuhen und Klemmbrett mit 3 Buchsen,
unverwechselbar.

Nr. 651. ,,Radio=Amato" Apparat=Ansch1uss=Schnur. Bestehend aus 3 ver-
drillten Litzen mit 3 fach Steeker, farbig markiert, Litzenenden mit
farbig markierten KabelsChube'n. ca. 400 mm Länge.

weiss blau m

- + +
-fl O O O

+ r- A X A

D O O

I I

vveiss i blau

rot

weiss - -f blau weiss - -r ror
rleizbarterle Anodenbatterie

( Akkum ulator od. Trocken eleme nie )

Anschlusskizze für Alnat()-Verl)ia(lllngs-Schn i] r.

Nr. 1211. ,,Radio-Amato"Apparat-Ansdluss-Sdnur. Bestehend aus 3 verdrill-
ten Litzen und 2 dreifaeh-Steek'ern, farbig markiert, ca 750 mm Länge

Nr. 1209. ,,Radio=Amato" Kurzschlussbügel. Die Kurzschlussbügel dienen
mm bequemen Verbinden des Einröbren - Empfängers Nr. 1200,
mit dem Niederfrequenz-Verstärker Nr. 1202.
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F. EHRENFELD SA¢fRANkFURTA.M.

x,.. ,2,8. ,,S. O. Teledyn F. E. F".
, Der ,,1'eledyn"-Empfänger ist Uein von der Firma Sehneider-Opelgebauter und von Herrn Dr. Lertes gemeinsam mit meinem technischen

Leiter, H errn Ingenieur H. Pfeifer, entwickelter Superheterodyne-
Empfänger nach der original amerikanischen Tropadyne-Schaltung.

Säintliehe Einzelteile sind in einem eleganten Holzkasten mit
autklappbarem Deckel untergebracht. Die Monta geplatte ist hoeh-
glanz-µoliert und hat anf der Rückseite Metallabsehirmung zur Ver-
meidung der 1Jandkaµazität bei Bedienung des Apparates. Die Schal-
tung ist übersichtlich und in allen Punkten leicht zugänglieh.

':."\SSS:, --Z-- "" —- T ._ _ . '"' =- "'"EU .
'-' %
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^·~,mDie eigentliche Schaltung arbeitet mit 5 Röhren. Der Empfänger
besitzt jedoch 6 Röhren, wovon die letzte als Nie(lel'f're(lllenz-\"erstiir-
Kung gesehaltet ist. Es ist somit möglich, mit Ililf'e einer normalen
Rahmenantenne fast alle europäischen RundfuDk-Sender mit Laut-
sprecher mit höchster Selektivität zu empfangen. Der Rahmen wird
mit Klinken3tecker angeschlossen. Der Stecker schaltet automatisch
die Aotennenspule aus. Die Bedienung ist denkbar einfach; sie ge-
schieht nur durch zweifache Abstimmung; die Lautstärkeregulierung
unabhängig von der Abgtimmung dnreh ein Potentiometer. Wellen-
bereich 250 bis 2000 m durch auswechselbare Spulen.

Der Empfänger arbeitet mit Sparröhren.
An Batterien werden benötigt:

1 Heiz-Aecuinujator mittlerer Type von ca. 4 Volt Spannung
1 Anoden-Batterie von ca. 100 Volt
1 Gitter·Vorspannungs-8atterie von '4-9 Volt.
Der Apparat ist überall da besonders zu empfehlen, wo
i.) die Aufstellung einer Hoeh-Antenne unmöglich ist und
2.) ein am Orte befindlicher Sender den Fern-Empfang erschwert.
Selbstverständlich ist der Apparat auch so eingerichtet, dass Hoch-

oder Ziwmer-Antenne zum Empfang benutzt werden kann.
Grundfläche des Apparates: ca. 610x230 min
1Iöhe des Apparates : ca. 200 mm.
Gewieht ohne Röhren : ca. 98ij0 g.

Preis ohne Röhren, Verbindungsschnüre, Batterien, aber mit Spulen.
Xr. 1218 Kit. Teledyn ungeschaltet. Der Apparat genau wie Nr. 1218

nur ungeschaltet init genauem Schaltungsschema, sodass
jeder Anmtenr in d. Lage ist, d. Schaltung selbst auszuführen.

Kr. 1218T. Teledyn Baukasten. Sämtliche zum Selbstbau des vorer-
wähnten Apparates erforderlichen Einzelteile einschliesdich
Kasten und fertiggebohrter Montageplatte mit Blechab-
schirmung. Mit genauer Schaltungsskizze.
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Nr. 1212. ,,Sdlneider-Opel", Einröhren·Empfänger. EinrOhren - Empfänger
m flacber Ausführung mit freier Rückkopplung und auswecbel-
baren Spulen für den gesamten Wellenbereich. Hochwertigeg
Empfang8gerät für Kopfhörerempfang einer ¥ros8en Anzahl euro-
l)äi8cher Sende-Stationen bei Verwendung einer guten Hochantenne.
Mit feiD polierter IJartgummifrontplatte und elegantem Kirschbaum-
Hohkaütn. Pa88ende Spulen siehe Nr. 517.

Preis ohne Spulen.

Nr. 1212 N. ,,Schneider-Opel", Einröhren-Niederhequenz-Verstärker. Die8er
Ver8tärker passt in Alls8tattung und Grö88e zu dem EinrOhren-
ErDpfänker Nr. 1212 und bewirkt eine Erhöhung der Lautstärke
zur Erzielung eines einwandfreien Empfange8 des Ortssendm iui
Laut8precher.

k ·

I .·
G' '\' i

, Nr. 1213. ,,Sdneider-Opel",Einröhren-Empfänger-j "m Einröhren-Empfäoger in Pultform mit freier Rück-

koppluog. Schaltung und Leistuog genau wie Nr. 1212.
" Mit fein gravierter Hartgummifrontplatte und fein poliert.

. Kir8chbaum-Holzka8ten. Pa88ende Spulen 8. Nr. 517.Grö88e der Grundfläche: ca. 130 x140 mm
' Höhe de8 Apparate8 : ca. 235 inm
'- Gewicht : ca. 1180 g

Prei8 ohne Spulen.

=~—
Nr. 1213

,Nr. 1214. ,,Schneider-Opel", Zweiröhren-Empfänger

.,,. i, (I Hochfrequenz, 1 Audion.)'=' '"E ,: Secundär Empfänger mit hoher Selektivität

^- m ' , und ·freier Rückkopplun g und mwwechselbaren

..
' " Spulen für den gesamten Wellenbereich.

Der Empfänger ermöglicht Kopfhörerempfaog

... fast aller ellropäi8chen Sendestationen auf allen-'«: " "\ Wellen. Mit fein gravierter Hartguinmifrontplatte
! und elegantem, poliertem Kir8chbaum-Holzka8ten.

' . ' . Pa88ende Spulen 8iehe Nr. 517.
= " Grö88e der Grundfläche: ca. 135 x 245 mm=_ Höhe des Apparates : ca. 195 mm

" "t i ""' Gewicbt : ca. 2100 f'
Xr. 1214 l'rei8 ohne Spulen.

1G2
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Nr. 1215. ,,Schneider-Opel", Zweiröhren=Empfänger=Verstärker. Aeussere
Form geoau, wie Abbildung Nr. 1214. Priwär-Empfäoger mit
Rückkopplung für den gesamten We)lenbereicb, in Coinbination
mit Einröhren-Niederfrequenz-Verstärker.

Das Gerät ermögliebt Lautsprecher-Empfang eines nicht all-
zu fernen Rundfunk-Senders, sowie Kopfbörer-Einpfang der meisten
europäischen Sende Stationen. Mit fein gravierter Hartgummifront-
platte und poliertem Kirschbaum- Holzkasten.

Passende Spulen siebe Nr. 517. ,
Grösse der Grundfläehe ca. 135x245 mm
Höhe de3 Apparates ca. 195 mm
Gewicht ca. 2200 g
Preis ohne Spulen.

Nr 1216. ,,Schneider=Op.e1", EinrOhren = Niederfrequenz = Verstärker. Der
Verstärker kann mit Hilfe von besonderen Verbindungsbügeln ohne
Weiteres bei Verwendung derselben Batterien sowohl an den
Einröhren-Ernpfäoger Nr. 1213, als auCh an die beiden Zweiröhren-
Empfänger Nr. 1214 und Nr. 1215 angeschlossen werden und gibt
eine weitere wesentliche Erhöbuog der Lautstärke.
Mit fein gravierter Hartgummifrontplatte und poliertem Kirsch-
baum-ljolzkasten.

Grüsse der Grundfläche ca. 130xl40 min
Höhe des Apparates ca. 195 mm
Gewicht ca. 1050 g

Nr. 1217. ,,SdlneidermOpel", Zweiröhren=Niederfrequenz=Verstärker

— , Dieser Verstärker passt in seiner Form und Grösse

,

- 3 ,' zu dem EinrOhren - EIDpfäDger Nr. 1213 und dem

, Zweiröbren-Empfänger Nr. 1214 und gibt eine ca. 200" · fache Vergrikseruog der EIDpfar)g8lautstärke.
' ' · 2 lmondere Buch8en, die bei Verwenduo g von Normal-

" rühren und Sparröbren kurz geschlossen werden, ge-: %
:, statten bei Verwendung von Lautspreeherröbren die0

' " · Anschaltung einer Gittervorspannuogs-Batterie, deren
"" -- Voltstärke sieh nach der jeweils benutzten Röhren-

type richtet. An den Verstärker können mehrere grosse
Nr. 1217 Saallautspreeber angeschlossen werden, sodass auch

die Vorfiihruog von Radiodarbietungen in grossen Sälen mit diesem Ver-
stärker möglich ist.

Mit fein gravierter Hartgummifrontplatte und poliertem Kirschbaum-
Holzkasten.

Grüsse der Grundfläche ca. 135x175 mm
Höhe des Apparates ca. 195 mm
Gewicht ca. 1620 g

Kr. 1219. Verbindungsbüge1,,Sdmeider- Opel", Vernickelte Messingsebienen
mit Bananensteckern zum Verbinden der Verstärker Nr. 1216 und
1217 mit den Empfängern Nr. 1213, 1214 und 1215.

Nr. 1220. Verbindungssdinüre für ,,Sdineider=Ope1" Apparate. An einem
Ende 4 genau markierte Anschlusslitzen. Am ändern Ende unver-
wechselbarer 3 faeh-Stecker, passend in Schneider-Opel-Apparate.
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X r. 122·1.

,,DTW=ultradyne"= Empfänger.

Dieser Empfäoger arbeitet mit 5 Röbren nach einer original-
amerikanischen Neutrodyne-,%haltung. Durch eine dreifache Abstim-
mung, deren Bedienung durch die Mitlieferung von genauen Eichkurven
äusserst einfach ist, wird eine bis ,jetzt unerreichte Selektivität bei
Empfaog mit Hochantenne erzielt.

Der Empfäoger arbeitet vollkommen ohne Rückkopplung; die Rein-
heit der Wiedergabe ist de8halb 8ehr gut. Durch einfache8 Umstek-
Ken des Kopfhörers kann da8 Gerät mit 4 oder 5 Röhren benutzt werden.
hin eingebautes Voltmeter gestattet Uändige Kontrolle der Betriebs-
spannungen. Die Abstimmspulen künnen außgewecb8elt werden und
besteht somit die Möglichkeit, einen Wellenbereich von 250—5000 m zu
bestreichen. Der Apparat wird miteinem Satz Spulen a für den Rundfunk-
bereich von 250—700 iii geliefert, oder mit Satz b fiir den Bereich von
450—1500 m

Spuleomtz c i8t für 700/2000, d für 2000/0000 m.
Grundfläche de8 Apparate8 ca. 550X273 min
Höhe des Apparate8 ca. 210 mm
Gewicht ca. 8600 g
Preis ohne Röhren, obne Batterien.

Nr. 122.1

Nr. 1224e. ,,D°rW"-Zuleitungssdlnüre. Genau bezeichnete, farbig mar-
kierte Zuleitung$schniire für Batterien zu ,, DTW'-Fiinfröhren-
Euipfänger ,Uicradyne" Nr. 1224.

0

Nr. 1224C. 1 Satz Spulen. Für ,DTW"-Fiinfröhren-Emµfänger Nr. 1224.
Wellenbereich 700—2000 m
Geeignet zum Empfang von König8wu8terhausen, de8 Eiffel-
turms und der englischen Station Daventry. In Holzkasten.

Nr. 1224d. 1 Satz Spulen. Für ,DTW."-I?iinfröhren-Elnpfänger Nr. 1224.
Wellenbereich 2000—5000 m. In Holzkasten.
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Nr. 1225. ,,DTW"=Fünfröhren=Ultradyne-Sdrank=Apparat, Luxus =Aus=
führung. In einein eleganten Schrank, der ein wundervolles
Möbeluüek darstellt, ist ein I'iinfröhren-Ultradyne-Empfiinger mit
Batterien und I,:llltsl)reeher komplett eingebaut.

Die Vorderwand des Schrankes kann
klappt werden und stellt dann zu gleicher
tisch fiir den Apparat dar.

zur Hälfte herunterge-
Zeit einen Bedienungs-
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l)('r Einpf'iinger ist mit grossein ]'l'iizi>i(ms -\"o1tineter tind

genau gehender Stationsiihr ausgestattet. Die Leistung entspricht
dein Gerät Nr. 1224. D:tsi Gerät. ist fiir einen \\"('ll('))l)erei(:l] von
251)—3000 in, :uif besonderen Wunsch bis ?)0(µ) id, ]ief'erbar. Preis

ohne Röhren, .jedoch init Batterien und eir)gel):l|ltell] I.:l|ltxl)reeljer.
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Kr. 1222. ,,D. r. W." Zweiröhren=Empfänger

Dieses Gerät stellt einen elektrisch hoehwertifen Einpfangs-Apparat
für Fernempfang dar, welcher elegantes Aussehen unä tadellose Funktion

vereinigt. Das Gerät besitzt Rückkopplung,
die sehr fein einstellbar ist. Die erste Röhre
wirkt als Audion, die zweite Röbre al8 Nieder-
frequenz-RUhre. Die Röhren sind auf Gummi
ersehiittermgsfrei gelagert.

Bei Ortssender ist Lautsprecher-Empfang mit
Ralmen-Antenne möglich ; Fern-Empfang mit
Hochantenne. Die Skala ist nach Wellenlängen
geteilt, sodass das Auffinden unbekannter Sta-
tionen erleichtert wird. Kopfhörer-Anschluss er-

Nr. 1222 folgt durch Klinkenstecker.
Das Gerät besitzt einen Umschalter, welcher einen Wellenbereich von

250-3000 m einzustellen gestattet. Ohne Röhren; ohne Verbi.ndungssehniire.
Grundfläche, des Apparates ca 255 x 153 mm
Höhe des Apparate8 ca. 160 iiiu).
Gewicht ca. 2800 g.

Nr. 1222a. Spezial=Verbindungssdinüre. Zum Anschluss der Batterien für
,,D. T. W."-Zweiröhren·Empt'änger Nr. 1222. Genau bezeichnet.
Mit Kabelschuhen und farbig markiert. Verwechseln der An-
schlüsse ist ausgeschlossen.

Nr. 121'3.
,,D.T.W."=Zweiröhren-Koffer=Empfänger.

Ernpüoger Nr. 1222 zusammengebaut mit
Batterien in einem completten vollkommen ge-
schlossenen polierten Holzkasten mit bequemem
Traggriff stellt ein leicht transportable8 hoch-
wertiges Empfangsgerät dar, das für Auto und
Reise besonders gt'eignct ist,

J)er sehr bequeme Zusammenbau aller für
den Radio-Ernpfang erforderlichen Teile macht
das Gerät nicht nur zu einem Sport- und Reise-
Apparat ersten Ranges, vielmehr wird es auch

, den bequemeren Funkfreunden, beispielsweise
Nr. 1223 den älteren unter ihuen und vorzugsweise den

Damen, erwünscht 8ein, die sich mei8t nicht um
das AnscMiessen der Stromquellen und Antennen usw. bemühen wollen. Es
genügt also, dies Gerät auf den Tisch zu stellen, die Hörer und die Heizung
einzuschalten, um nach Dreheh eines einzigen SkalengriWes den Ortssender
laut zu empfangen.

Zur Erzielung g.rösserer ReiehWeiten ist entweder eine besondere
Rahmenantenne, oder eine Zimmer- bezw. Hochantenne anzuschliessen. Der
Empfänger Kaon nach Belieben mit einer oder 2 Röhren arbeiten.

Preis mit eingebauter Rahmenaiiteone ; 4'/2 Volt Batterie; 1 Anoden-
batterie ; 1 Kopfhörer; 1 Verteiler.

Grundfläche des Apparates ca.: 255x210 mm.
Höhe des Apparates ca.: 380 mm.
Gewicbt komplett ca.: 12750 g.

1 6
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Nr. 1226. ,,Dr. Seibt"=Einröhren=Empfänger. Der Empfäoger ist ein billiger,
einfacher, aber sehr leistungsfäbiger Apparat für den Empfang von
Wellen zwischen 200 und .3000 m. Das Gerät wird mit 8 Honigwaben-
spulen für den angeführten .Wellenbereich geliefert. Durch leicht
regulierbare Rückkopplung kann mit dem Gerät eine gute Reich-
weite und Wiedergabe erzielt werden.

Preis ohne Spulen, ohne Röhren und ohne Zuleituogsschniire.
9

Nr. 1227. ,,Dr. Seibt" Zweiröhren=Verstärker. Zur weiteren Erhöhung der
Lautstärke des Einröhren-Ewpfäogers Nr. 1226 kann dieser Ver-
stärker ohne Weiteres an den Empfänger angeschlossen werden.
Der äussere Aufbau ähnelt. dem des Empfängers.

Preis ohne Röhren.

Nr. 1228. ,,Dr. Seibt" =Vierröliren=Empfänger. Ein hochwertiges Empfangs-
Gerät für einen Wellenbereich von 250—3000 m. Der Wellen-
bereich wird durch Verwenduog eines Satzes von 14 Honigwaben-
spulen, die in Koppluugsvorriehtungen eingesetzt werden können,
erzielt. Die Selektivität ist durch doppelte Abstimmung und
variable Kopplungen sehr gut.

In elektrischer Beziehung ist der Apparat einwandfrei durch-
konstruiert und arbeitet sehr zuverlässig. Der Sekundär-Konden-
sator ist mit FeineMstellung versehen. Die linke Seitenwand
trägt einen zweiteiligen Spulenhalter, die rechte Seitenwand einen
dreiteiligen Spulenhalter. Sämtliche Anschlussklemmen 8ind auf
der Rückwand des Apparates. Gewicht ca. 6500 g.

Preis ohne Röhreo, Batterien, Schnüre und Spulen.

Nr. 1229. ,,Telefunkon" 3/26. Dreiröhren-Reflex-Empfäo ger für einen Wellen-
bereich von 250— 3000 m. Das Geriit ist pultförmig. Die vordere
Schaltplatte trägt Abstimmknopf, Röhren, Heizwiderstände und
ein Voltmeter mit entsprechendem Umschalter zur Kontrolle der
Heizspannung der Röhren. Die Spulen sind in einem Kasten an-
geordnet, auf welchen der pultförmige Apparat aufgebaut ist.
Durch Auswechseln von verschiedenen Schubladen können die
einzelnen Wellenbereiebe eiogeschaltet werden.

Die Anschlussklemmen befinden sich auf der Rückseite des
Apparates.

Preis obne Röhren, Batterien und Schnüre, jedoch mit sämt-
lichen Spulensätzen für einen Wellenbereich von 200—3000 m
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Kr 1?30

Nr. 1230. ,,Miradyne"=Empfänger. Das Gerät ist ein SechsrOhren-Super-
heterodyDe-Eml)fänger nach einer ausgewählten hochwertigen Schal-
turig und ermöglicht bei leichtester Bedienmg durch zwei Dreh-
knöpfe und Regulierung der Lautstärke ohne Beeinflussung der
Abstimmuog durch ein Potentiometer einen Lautspreeher-Empfang
mit normaler Rahrnen-Antenne der meisten europäischen Rund-
funksender. Die Bedientmg wird durch mitgelieferte Eichkurven
sehr erleichtert, wodurch die Mij¥]iehkeit besteht, jede beliebige
Wellenlänge sofort einzustellen. Die Selektivität ist sehr gut, so-
dass selbst ein starker Ortssender nicht stört lln(l einwandfreier
Fernempfaog auch wäbrend der Sendezeit des Ortssenders mög-
lich ist.

.An Röbren werden benötigt:
5 Spar-Röhren und 1 Röhre für Niederfre(|llenz-Vel'stärkllng.

An Batterien:
1 Vier Volt Accumulator rriittlerer Type,
1 Amoden-Batte'rie von 100 Volt,
1 Gitter-Vom)annllogs-Bat.terie von 9 Volt für die Niederfrequenz-

Verstärkung. Die Spannung wird von 2 in Serie geschalteten
Taschenlawpenbatterien geliefert.

Sämtliche Einzelteile sind in einem sehr solid gearbeiteten
Holzkasten mit aufklappbarem Deckel untergebracht, sodass die
Schaltung in allen Punkten zugänglich ist und leicht kontrolliert
werden kann. Mitgeliefert werden Rahmenantenne und Anschluss-
8chniire. Diese sind im Preis einbegriffen. Uebriges Zubehör extra.

Grundfläche des Apparates ca. 1000x320 rnin

Höhe des Apparates ca. 235 min
G ewicht ca. 18000 g
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Zubehör für Rö1iren=Anlagen.

/
.

,/ Gr Nr. 28. ,,Radio=Amato" Rahmen=Antenne
"""" Diese Rahmen-Antenne ist in Verbindung mit

) """"- I;" ,jedem Rahmenempfänger als Empfangsantenne zu
'{ benutzen. Sie ist ein Ersatz für Hoch und Zimmer-

t| Antennen, arbeitet ohne Erdleitung, und ist leicht
t, / zerlegbar, so dass die Empfangsanlage auf Reisen
\, " mitgenommen werden kann. In einer Minute wieder

' zusaminengesetzt, ist sie durch ihr elegantes Aus-
\, )' sehen eine Zierde jeden Zimmers. Mit Aosehlusslitze.

' "" "" Ü Gewicht ca. 1.670 kg

C: b. ,.a

Nr. 28

Nr. 29. Rahmen=Antenne.

Zusammenklappbare Rahmen-Antenne bestehend aus einem V'
mahagonifarbigen, polierten Holzgestell mit zusammenklapp-
barem Fuss, Richtkreis, isolierten Anschlussklemmen, Dreh-

,schalter und stetiX wirkender Drahtspannvorriehtung. Siiint-
liche Metallteile sind hochglanz vernickelt, die Wicklung besteht
aus Ia Hoehfrequenz-Emaillitze. Die einzelnen Windungen

,können mit einem Drehschalter wahlweise eingeschaltet werden. ' .)
Seitenlänge der Wicklung ca. 1 m. Der Wellenbereich 1 'I i
beträgt 200 bis 700 m bei Verwendung eines .Ihehkonden- . a , .
sators von 500 cm. Der Rahmen ist leicht zusammenlegbar i "'
und kann überall da Verwendung finden, wo nur kleine Räum- : '
lichkeiten zur Verfiiguog stehen. Gewicht 2,56 kg. ...'

Nr. 29a. ,,Miradyne" = Rahmen = Antenne. Zusammenleg-
bare Wieklung in Flachspulenform mit 3 Anschluss-
buchsen. Höhe ca. 140 cm auf solidem Fuss drehbar --- b
angeordnet. Gewicht ca. 1.450 kg

Nr. 229(zusammengelegt)

Nr. 29b ,,Miradyne"=Rahmen=Antenne, wie Nr. 29a mit an-
gebautem ,Variometer zum Empfang von Wellen bis
ca. 1800 m.

Nr. 82. ,,Radio=Amato" Sperrkreis. Ein einfacher hand-
licher Apparat in Pultform zum "'Ausschalten des
Ortsenders. Ganz neuartige Konstruktion. Speziell
geeignet als Vorschaltgerät zu ,,Radio-Amato"-Em-
pfängern. Gewicht ca. 600 g.

Nr. 82

Nr. 83. ,,Wabo"=Sperrkreis. Die Konstruktion ermöglicht nicht nur den
Lokalsender ausztwieben, 8oIÄcrn auch das Dämpfangsdekrement
auf ein Minimum herabzudriieken. Bedienungsknöpfe auf einer Hart-
gummiplatte montiert. Gewicht ca. 1350 g
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